
1  JESUS ist das A & O

Jesus ist mir in der letzten Zeit als mein persönlicher Lehrer  
wichtig geworden. Die Bibel steckt voller Wahrheiten, die sich 
auch im Alltag sehr gut anwenden lassen. Jesus ist gleichzeitig 
auch derjenige, der mir hilft, aus alten Fehlern zu lernen. Über 
eine Situation möchte ich euch mal berichten.

Derzeit befinde ich mich im zweiten Jahr meines Logistik- 
Studiums. Eine Prüfung, die wir dabei ablegen mussten, war  
Englisch. Ich sag mal so – Englisch gilt nicht als mein Stärkenfach, 
und es war auch die Prüfung, vor der ich am meisten Bammel 
hatte. Im Unterricht kamen daher schon die ersten Zweifel beim 
Übersetzen oder Lösen von Aufgaben auf. 

„Wie soll ich diese Prüfung schaffen?“ oder: „Das ist zu schwer!“. 

Dadurch hat sich bei mir ein richtiger Sorgenberg entwickelt.

JESUS ist das A & O 
Wie wir ihn persönlich erleben können 

Jesus ist mein Lehrer

Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.
1. Petrus 5,7
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Hallo liebe Geschwister!
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Es war nicht das erste Mal, dass ich eine Englisch-Prüfung  
geschrieben habe. Im Abitur gab es auch eine. Meine Einstellung 
zu Englisch war dabei ähnlich schlecht. Zu diesem Zeitpunkt hatte 
ich allerdings noch keinen Glauben an Gott. 
Das war nun anders, und das half mir auch, die anfänglichen  
Zweifel zu überwinden. Die folgenden beiden Bibelverse sind mir 
dabei wichtig geworden:

Überlasst all eure Sorgen Gott, 
denn er sorgt sich um alles, was euch betrifft! 

1. Petrus 5,7

Im Gegensatz zur Schulzeit konnte ich mein Anliegen immer  
wieder zu Gott bringen. Bevor ich also in das Lernen ging, habe 
ich Gott um Hilfe gebeten. Gott ist derjenige, der Englisch in- und 
auswendig kann. Gott ist derjenige, für den nichts unmöglich 
ist. Und Gott steht uns bei, wenn wir mit ihm ins Gespräch 
kommen. Das hat meine Grundlage gebildet für das Lernen.

Was ihr auch tut, tut es ohne zu klagen 
und ohne zu zweifeln. 

Philipper 2,14

Ich finde, dieser Vers beschreibt sehr gut, wie man vorgehen  
sollte, wenn man vor einer Aufgabe oder einem Problem steht. 
Es ist gleichzeitig ein herausfordernder Vers, jedoch ist mir  
dieser beim Lesen der Bibel in dieser Zeit besonders aufgefallen. 

Ich hätte natürlich darüber klagen können, dass es so viele Voka-
beln zum Auswendiglernen gibt oder dass so viel in der Gramma-
tik zu beachten ist. Das verleitet auch dazu, weniger zu machen. 
Man kann sich aber auch dafür entscheiden, seine Zeit in das Ler-
nen zu investieren. Im Gegensatz zur Abiturprüfung habe ich das 
diesmal gemacht.
Gelernt hatte ich also von Jesus, wie man vorgehen sollte – und 
zwar mit Beten und selbst aktiv werden. 
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JESUS =
A & O

Die Vorbereitung lief gut, und ich habe sogar Dinge verstehen 
können, die ich bis dahin nicht verstanden habe. Es gab eine  
Probeklausur, die ähnlich aufgebaut war wie die richtige Prüfung, 
und genau bei dieser hatte ich ein gutes Gefühl. Die richtige Prü-
fung war dann schwieriger, aber trotzdem machbar. 

Ich bin Gott sehr dankbar, dass er mir bei der Vorbereitung und 
beim Ablegen geholfen hat.
In einigen ihrer Predigten hatte Joyce Meyer erwähnt, dass der 
Heilige Geist seinen Teil tun wird, dass wir aber unseren 
Teil tun müssen, damit sich Erfolge einstellen. Wir können 
nicht den Teil des Heiligen Geistes übernehmen und der Heilige 
Geist wird nicht unseren Teil übernehmen. 

Ich habe gelernt, in einer Partnerschaft mit Gott an  
Herausforderungen heranzugehen, und diese Partnerschaft 
lässt sich bei mir auch auf weitere Lebensbereiche, wie zum  
Beispiel auf die Arbeit, ausweiten.

Dominik Meier
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Meine Rückmeldung

Wir freuen uns über Ihre/Eure Rückmeldung! 
Tel. 03731 696814

Auch per Mail: rueckmeldung@jakobi-christophorus.de 

Ev.-Luth. Jakobi-Christophorus-Kirchgemeinde Freiberg
jakobi-christophorus.de

Fragen zum persönlichen Nachdenken 
oder für Gespräche

1. In welchen Lebensbereichen konntest du von Jesus lernen?

2. Hast du schon mal ähnlich mit Gott zusammengearbeitet, 
    um dich Herausforderungen zu stellen?

3. Aus welchen Fehlern konntest du bereits lernen? 
    Gibt es auch aktuell Situationen, in denen Gott dich etwas 
    Neues lehren möchte?


